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lnformationen aus zweiter Hand

Lesen Sie den Zeitungsartikel und machen Sie sich Gedanken zu folgenden Fragen:

- Woher hat der Autor des Zeitungsartikels seine lnformationen?
- Welche Quellen nennter?
- Unterstreichen Sie die Stellen im Artikel, in denen deutlich wird, dass er die lnformationen aus

zweiter Hand hat.

Besprechen Sie die Ergebnisse ggf. im Kurs.

Menschen brauchen bald zweite Erde

Berlin. Die welnveite Ausnutzung der Natur steigenden Ressourcenverbrauch vor allem
durch den Menschen steigt immer weiter, wieU-

ein Berichr der Umweltstiftune \ü/]X{F eerade
: festsestellt hat. Die Situation werde laut des

neuen Berichts in den letzten Jahren immer
GZEIl-mÉlr, clénn der Verbrauch von natür-
lichen Ressourcen habe sich beschleunigt.
Folglich nehme das Reservoir an natürlichen

r0 Rohstoffen kontinuierlich ab. Schon im Jahr
2035 werde die Menschheit deswegen theore-
tisch zwei Planeten zur Deckung des weltwei-
ten BedarFs benótigen, wenn sie weite¡hin so

viel konsumieren würde. Gründe fiir die óko-
ri logische Krise seien laut §fl§(IF-Naturschutz-

direktor Christoph Heinrich neben dem stark

b Lesen Sie den Text noch einmal und markieren
Sie alle Verbformen der indirekten Rede. Tragen
Sie dann die Verben im Konjunktiv I in die
Tabelle ein.

Jahre müsse vor al

xrtsi- ffi,-2p$Á2,*,-,áq ra\L q.--* p*t rl< t+, ¡¡ff t> Ss$^,
den Ausbau regenerauv?r Lnerslen únd an-*-'- i;;;.?'-b-"-^*- -' ""-'b'--' , ": ;. gn"r-¡¿.rrlc.¡
derer Ma8nahmen kónne man jedoch bis -

2050 den welrweiren Enersiebedarf decken.
Er wolle die óffentliche Di"skussion Eñ6-e,

".ffi-ktg¡g' v#l¡¡q.a-,
De r Koniunl<r¡v I wird nur be ¡ de n tlilÍcv.,h.^
ole n l4oolalverbeh Ltkd e iqe r Re ih,";r;;;;;;:;rq

u ttre?el u AÉ igen Verb en ver
¡,wis\e", /,t4eha4e/, efc. 

t¡te hdct' n's-- i", ,,habe", ,,wolre",

Be_i ahderenverbela benuf<r kaaa detl kunlut4kftv il,,,lr sa?te , dat:, er káme,,

l1¡..ye 
lb,laÉt%,1verben uy.d in der aúnollicheu Redeoe!4ufrr ri4ak ,,würde,, + |h{¡k¡ttv, r.u. ,*,¿lir'Lrriíin,rrrr,,

die welrweite Entwaldung, Klimawandel,
Umwelwerschmurzung und . Überfischung. r
Die Krise sei besonders dramaltisch, denn sie 20

gehe alle an - auch wenn noch nicht jeder

über das Ausma8 der móglichen Katastrophe
Bescheid wisse. Innerhalb der náchsten zehn

I Setn ¡ haben werden iwissen kónnen
erlsie/es werde i11¿ h^(rEt¿

seL
C Ergánzen Sie die Regeln für den Konjunktiv l.

1. Die indirekte Rede gibt die Aussagen von anderen, z. B. aus Zeitungsartikeln, Berichten
und Gespráchen, vor allem in der geschriebenen und formelleren Sprache wieder.
Dadurch wird eip gewisser Abstand signalisierl: lch zitiere jemanden oder etwas, das ist
aber rat'CL+[ unbedingt meine eigene Meinung.

2. Die Form wird vom Va<G-- stamm abgele¡tet und durch den Anhang von ,,-e"

ergánzt.

3. Wenn die Form des Konjunktivs I gleich ist wie díe Prásens-Form, benutzt man den
t&tjudt''g§ ft gibt nur eine Vergangenheitsform im Konjunktiv I (bzw. Konjunktiv
ll) - und zwar ,,sein": ,,er sei gekommen"/,,sie seien gekommen" und ,,haben": ,,er habe
gesagt"/,,sie hátten gesagt".
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